
Abbildung: Räumliches Planungssystem in Deutschland (Quelle: Wulf Hülsmann, Umweltbundesamt, 2007) 
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Auszug aus dem Dokument " Marine and Coastal Planning in Germany (MASMA 07/4/1 Add.1-E), das von der dt. Delegation anlässlich des OSPAR-Workshop on 
Marine Spatial Management (MASMA) am 01.10.2007 in Madrid in englischer Sprache präsentiert wurde (Verfasser: Wulf Hülsmann, Umweltbundesamt). 

Bund 
 Raumordungsgesetz (ROG) 
 Raumordnungsverordnung (RoV) 
 Baugesetzbuch (BauGB) 
 Baunutzungsverordnung (BauNVO) 

  
Leitbilder und Handlungsstrategien für die 
Raumentwicklung in Deutschland 
 
Ziele und Grundsätze der Raumordnung in der 
ausschließlichen Wirtschaftszone (AWZ) 

Ministerkonferenz für Raumordnung (MKRO) 
Abstimmung zwischen Bund und Ländern 

Länder 
 Landesplanungsgesetze 

 
Landesraumordnungsprogramme und -pläne  

Regionen 
 
Regionalpläne  

Städte und Gemeinden 
(Kommunale Planungshoheit nach Art. 28 GG) 
 
Bauleitpläne (Flächennutzungsplan; 
Bebauungsplan) 

 
Fachplanungen/ 
Fachbelange 
 
z.B. 
 
•Verkehr, 
 
•Natur und Landschaft, 
 
•Energieversorgung, 
 
•Wasserwirtschaft 
 
•Immissionsschutz 
 

 
1. Zu integrierende 

Fachplanungen/-belange 
(einschl. Strategische 
Umweltprüfung - SUP) 
 

2. Fachplanungen mit eigenen 
Genehmigungen, 
Planfeststellungen oder 
sonstigen behördlichen 
Entscheidungen 
 

3. Festsetzung von 
Schutzgebieten 

Mitwirkung 
Anpassung 

 
Träger öffentlicher 
Belange 
 
z.B. 
 
•Verkehrsbetriebe, 
 
•Energieversorger,  
 
•Telekommunikation,  
 
•Umweltverbände 
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